
Achtobel ca. 200 m W der Steinhöfe bei Bruckfelsen 

STECKBRIEF GEOTOURISTISCHES OBJEKT

Status:
Typ:

mit geschützt 
Formen -> Fluviatile Formen -> Kerbtal, Klinge 
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Beschreibung:

Bodenseekreis
Überlingen
Lippertsreute

Land-/Stadtkreis:
Gemeinde:
Gemarkung:

8121.05

516768 / 5296240

TK25-Nr.:

Ost/Nord-Werte:

13243

Schöttle, M. (2007); Huth, T. u.Junker, B. (2006)

Die Ach hat sich in der Nacheiszeit 80-120 m in die Molassegesteine eingetieft. Am nördlichen Prallhang der Ach sind oberhalb einer
flachen Halde bis zu 12 m Sandsteine der Oberen Süßwassermolasse aufgeschlossen; zum Hangenden sind zunehmend
Mergellagen eingeschaltet. In den relativ weichen Sandsteinen wurden unter Ausnutzung der Schichtung zahlreiche Keller angelegt.
Die Steilwand bei der Kapelle und die Kapelle selbst sind nahezu völlig von Laubwald verdeckt.
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